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	„The meaning of life is to find your gift.
The purpose of life is to give it away.“


	Pablo Picasso
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	Einleitung – Warum Onlinekurse?!



	 




Bonus-Bereich und Ressourcen für Leser


	Online-Marketing lebt natürlich zu einem hohen Grad von technischen Prozessen. Es liegt in der Natur der Sache, dass diese in einem Buch nur begrenzt darstellbar sind. Auch die vorgestellten Tools und Dienstleister mit ihren Vor- und Nachteilen sind als Momentaufnahme zu betrachten und es sollte immer der aktuelle Blick auf das jeweilige Tool geworfen werden.


	Aus diesem Grund habe ich exklusiv für dich als Leser dieses Buches einen Online-Bonus-Bereich angelegt – Das Onlinekurs-Toolkit. Die dortigen Inhalte werden laufend aktualisiert und sind die ideale Ergänzung und Begleitung zum Buchinhalt. Mit der Anmeldung zum Bonus-Bereich erhältst du zudem Zugriff auf das Videotraining zum Buch.


	Für einen besseren Lesefluss werde ich im Verlaufe des Buches den Link dorthin nicht immer wieder platzieren, sondern nur kurz erwähnen, dass es weiterführende Informationen im Bonus-Bereich gibt. Besuche jetzt einfach die folgende Website, die du auch mittels des QR-Codes aufrufen kannst. 


	Sichere dir das Onlinekurs-Toolkit und das Bonus-Videotraining für Leser:


	https://tobiaswessling.com/bonus


	 


	Mein Weg zum Onlinekurs-Junkie


	„Onlinekurse? Und davon kann man leben?“ 


	Mir blieb das Essen im Halse stecken. Ich muss zugeben, mich überkam eine Mischung aus Verwunderung und Selbstzweifeln nach dieser Reaktion.


	Es war ein Essen im erweiterten Familienkreis mit dem typischen Blabla, wenn man sich eine Zeit lang nicht gesehen hat. Wie geht’s dir? Was treibst du so? Was macht der Job? Meine Tante wollte wissen, wie es denn beruflich bei mir läuft. Und ich hielt es für eine gute Idee, über meine Pläne zu berichten, mir ein Einkommen mit dem Anbieten von Onlinekursen aufzubauen. 


	Ich hätte wissen müssen, dass das für meine Tante, die einen klassischen Beruf ausübte, ungefähr so ähnlich klang, als hätte ich eine Reise zum Mond vor. Das wäre wenigstens ein respektables Vorhaben gewesen. Und aus Sicht meiner Tante wohl auch ein erfolgversprechenderes. Aber Onlinekurse?!


	Interessanterweise brachte mich dieser Kommentar trotzdem ins Grübeln. Ich konnte tatsächlich damals noch nicht wirklich sagen, ob das eine Schnapsidee war oder der Anfang von etwas Großem. Doch wie kam es dazu? Lass uns ein wenig zurückspulen.


	Auch ich habe mehr oder weniger klassisch begonnen. Nach meinem Studium – ganz so, wie es sich gehört – folgte ein Job in Festanstellung. Als Videoproduzent für einen Marktführer im E-Learning-Bereich. 


	Nach drei Jahren und in dem Bewusstsein, dass ich nicht länger die Träume anderer, sondern meine eigenen erfüllen wollte, hängte ich meinen Job an den Nagel und wagte den Sprung ins kalte Wasser – den Sprung in die Selbstständigkeit.


	Das Problem beim Springen ins kalte Wasser: Es kann wirklich sehr kalt werden, wenn man nicht darauf vorbereitet ist. Aber ich hatte mir gedacht: no risk, no fun. 


	Tatsache war aber auch: Ich war erstmal arbeitslos. Das hieß, dass ich von meinem Ersparten leben musste. Ich erinnere mich noch ganz genau daran, wie ich damals Jobs als Umzugshilfe annahm, um mich irgendwie über Wasser zu halten. Unvergessen bleibt die freundliche Dame mit dem Glücksspiel-Automaten, der vom Keller ins fünfte Obergeschoss befördert werden musste – good times!


	Es gab aber ein Ereignis, das ich rückblickend nie vergessen werde. Ich war schon damals besessen von der Idee und dem Traum, ein Leben nach meinen eigenen Regeln zu leben. Passenderweise las ich zu diesem Zeitpunkt das Buch Die 4-Stunden-Woche von Timothy Ferris, das damals gerade erschienen war. Als mir dann zur gleichen Zeit ein Freund und Unternehmer empfahl, digitale Infoprodukte zu entwickeln und zu verkaufen, sprang ein Funke über, der sich sehr schnell in ein loderndes Feuer verwandelte.


	Kennst du das, wenn dir auf einmal alles so logisch erscheint und du dich fragst, warum du nicht viel früher darauf gekommen bist? Natürlich wusste ich zu diesem Zeitpunkt noch nicht viel über Infoprodukte, geschweige denn Onlinekurse, und wie man diese erstellt, vermarktet und verkauft, aber es war der Anfang von einer langen Reise, die mich dorthin gebracht hat, wo ich heute stehe. 


	Ich habe mir zwei eigene Online-Unternehmen aufgebaut mit Onlinekursen als Haupteinnahmequelle. Und ich kann (zur Überraschung meiner Tante) davon nicht nur gut, sondern sehr gut leben!
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	Abbildung 1: Die Vorzüge eines ortsunabhängigen Online-Business


	 




Vermeide diesen Erfolgs-Killer


	 


	„Willst du etwas wissen, so frage einen Erfahrenen
und keinen Gelehrten.“


	Fernöstliche Weisheit


	 


	Vielleicht fragst du dich jetzt, ob auch du es schaffen kannst, ein eigenes „Freiheits-Business“ aufzubauen. Ein Unternehmen, das dir erlaubt zu arbeiten, wann und wo du willst, und zwar nach deinen eigenen Regeln. 


	Leider ist unser Umfeld meist nicht gerade gut darin, uns bei unseren verrückten Ideen und Träumereien zur Seite zu stehen. Allzu oft reagieren selbst unsere Liebsten so wie damals meine Tante. Und ich bin mir sicher, auch du wurdest schon oft genug vor den Kopf gestoßen. Das nährt dann unsere Selbstzweifel und wir schmeißen schließlich hin, bevor wir es überhaupt richtig versucht haben.


	Kennst du das Hochstapler Syndrom? 


	Das ist ein riesiges Problem von vielen, die verzweifelt versuchen ein eigenes Onlinekurs-Business aufzubauen. Ich beobachte das auch immer wieder bei meinen Kunden und Klienten. 


	Hier die Wikipedia-Definition: Das Hochstapler Syndrom „ist ein psychologisches Phänomen, bei dem Betroffene von massiven Selbstzweifeln hinsichtlich eigener Fähigkeiten, Leistungen und Erfolge geplagt werden und unfähig sind, ihre persönlichen Erfolge zu internalisieren […] Bei manchen dieser Menschen sind diese Selbstzweifel derart ausgeprägt, dass sie sich selbst für Hochstapler halten und in der ständigen Angst leben, andere könnten ihren vermeintlichen Mangel an Befähigung bemerken und sie als Betrüger entlarven.“


	
Fakt ist, du brauchst weder ein BWL-Studium noch musst du gelernter Web-Designer geschweige denn einen Doktortitel haben, um dein Wissen mit Onlinekursen zu monetarisieren. Was wirklich zählt, ist nur eine Frage:


Hast du Wissen in dir, mit dem du anderen Menschen helfen kannst? 


Falls ja, dann steckt auch ein erfolgreicher Onlinekurs in dir. 





	Ein Kurs, der das Potenzial hat, die Leben deiner Lerner zu verändern und als Kunden für dich zu gewinnen. Denn deine Kunden interessiert es nicht, ob du es in deinem Bereich zum Doktor geschafft hast. Deine Kunden interessiert nur, ob du ihnen helfen kannst. Ob du ihr Problem lösen kannst. 


	Und mit diesem Buch als Leitfaden wirst du aus deinem Know-how eigene Onlinekurse kreieren können, die sich hochprofitabel verkaufen.


	Du bist als Mensch einzigartig in diesem Universum und du besitzt ein einzigartiges Wissen. Dieses Wissen – davon bin ich überzeugt – muss mit der Welt geteilt werden und dieses Wissen wird die Welt ein kleines bisschen besser machen.


	Klingt pathetisch, aber das ist meine Vision und Absicht mit diesem Buch. Ich wünsche mir, dass es dein Schnellstart in ein eigenes Onlinekurs-Business ist. Du kannst einen enormen Beitrag für unsere Gesellschaft leisten und du kannst Menschen dabei helfen, ihr volles Potenzial zu entfalten. 


	Und ganz nebenbei kannst du dir ein eigenes Online-Unternehmen aufbauen und passives Einkommen generieren. Jetzt gilt es nur noch, dieses Projekt auf den Weg zu bringen. 


	Völlig egal, ob du schon einen oder mehrere Onlinekurse produziert hast oder noch ganz am Anfang stehst: Dieses Buch ist dein Fahrplan, der dir Schritt für Schritt zeigt, wie man Onlinekurse professionell erstellt, automatisiert vermarktet und hochprofitabel verkauft.


	Ich habe dieses Buch für dich geschrieben, lieber Leser, in der Hoffnung, dass es dich inspiriert und dir das Rüstzeug dafür gibt, das Leben deiner Träume zu leben.


	 


	„Möge die Macht mit dir sein!“


	Yoda


	Was ist ein Onlinekurs?


	Was ist überhaupt ein Onlinekurs? Gute Frage, oder? Fragen wir uns doch erstmal: Was ist überhaupt ein digitales Produkt? Ein digitales Produkt ist nichts anderes als ein Produkt, das über das Internet oder einen Datenträger verkauft und ausgeliefert wird. Beispiele für digitale Produkte sind:


	

	
• Videos



	
• E-Books



	
• Software



	
• Apps



	
• Onlinekurse



	
• Webinare



	
• E-Mails






	Digitale Infoprodukte stellen eine Unterkategorie der digitalen Produkte dar. Infoprodukte zeichnen sich dadurch aus, dass sie Wissen zusammenfassen und dabei helfen, ein Problem zu lösen. 


	Und genau jetzt kommen die Onlinekurse ins Spiel, denn Onlinekurse sind, wenn man so will, die Königsdisziplin unter den digitalen Infoprodukten. Ein digitales Infoprodukt kann in verschiedensten Formaten ausgeliefert werden: Ein E-Book kann ein Infoprodukt sein, genauso wie ein Hörbuch oder ein Video, welches Wissen vermittelt. Ein Onlinekurs bündelt diese Formate in aller Regel zu einer einzigartigen und hochwertigen Lernerfahrung.


	Ein Onlinekurs zeichnet sich zudem dadurch aus, dass das Wissen in didaktisch sinnvolle Teile verpackt wird. Neben Videolektionen werden in der Regel auch Workbooks, Audios, downloadbare PDFs oder Übungsaufgaben integriert. Dieser multimediale Ansatz macht Onlinekurse zu einem wertvollen Produkt für deinen Lerner, da er dein Wissen mit allen Sinnen konsumieren kann.
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	Abbildung 2: idealtypischer Onlinekurs mit Videolektion, Textinhalt und Sidebar


	 


	Vereinfacht kann man festhalten: Ein Onlinekurs führt den Lernenden weg von seinem Grundproblem hin zu seinem Ziel. 


	23 Gründe einen Onlinekurs zu erstellen!


	Die Bereitschaft der Menschen, online zu lernen und sich fortzubilden, ist in den letzten Jahren merklich angestiegen und hat bedingt durch die Corona-Pandemie eine noch größere Dimension erreicht.


	Was bedeutet das für Coaches und Unternehmer? Was bedeutet das für dich? Einen eigenen Onlinekurs zu erstellen und zu verkaufen ist viel einfacher, als viele denken. Es geht schnell, und ist der Onlinekurs einmal erstellt, sorgt er für regelmäßige Einnahmen. 


	Wenn du dir noch nicht sicher bist, ob ein Onlinekurs etwas für dich ist, kommen hier 23 unschlagbare Argumente.


	1. Zukunftssicherer Markt


	Der E-Learning Markt boomt. Die Größe des E-Learning-Marktes überstieg im Jahr 2020 250 Milliarden USD und wird bis 2027 voraussichtlich auf über 1 Billion USD wachsen. 


	2. Passives Einkommen


	Ist dein Onlinekurs einmal erstellt, sind die Chancen, damit kontinuierlich Geld zu verdienen, sehr groß. Egal, wie viel Uhr es ist und wo du dich gerade befindest. Ob es Sonntagnacht ist, ob du gerade im Schwimmbad bist oder in der Küche dein Essen kochst. Der Autopilot und dein Kurs arbeiten ganz ohne dich und bescheren dir ein passives Einkommen. Passiv deshalb, weil du aktiv nicht sehr viel tun musst, um zu verkaufen, wenn dein Kurs einmal steht. Während du deine Kernkompetenz erweiterst und das Thema, wofür du brennst, vertiefst, kommt automatisiert Geld in deine Kasse.


	3. Geografische Unabhängigkeit


	Es ist vollkommen unerheblich, wo du bist und wo deine Kunden sitzen. Einzige Voraussetzungen sind ein Computer und ein Internetanschluss. Das gilt für dich und für deine Interessenten und Kunden. 


	4. Zeitliche Unabhängigkeit


	Was für den Ort gilt, gilt auch für die zeitliche Unabhängigkeit. Bereits bei der Erstellung spielt das „wann genau“ so gut wie keine Rolle. Ob Nachtarbeiter oder Frühaufsteher: Der Weg ist das Ziel. Und genauso lieben es deine Kunden, sich dann fortzubilden, wenn sie die Zeit und die Möglichkeit dazu haben. 


	5. Selbstverwirklichung 


	Jeder Mensch kann etwas Besonderes und durch einen Onlinekurs hat er die große Chance, sein Wissen an andere weiterzugeben. Bereits bei der Erstellung und Konzipierung des Kurses kann deine Expertise weiter verfestigt werden. Es macht großen Spaß, Wissen, Kniffe und Tricks in einen Onlinekurs zu packen und damit auch noch Geld zu verdienen. So ein Onlinekurs kann für angehende Unternehmer der erste Schritt hin zur beruflichen Unabhängigkeit sein. 


	6. Einfache Implementierung 


	Die Erstellung und Implementierung deines Onlinekurses ist denkbar einfach. Um einen Kurs erstellen zu können, sind keine Programmierkenntnisse notwendig. Auch die Kosten halten sich in Grenzen. Basierend auf dem weltweit genutzten und benutzerfreundlichen WordPress-System kannst du mit speziellen Plugins in Windeseile eine eigene Website und deinen ersten Kurs erstellen. 


	7. Geringe Herstellungskosten


	Die Investitionskosten für deinen Onlinekurs sind sehr gering. Einzig ein wenig Zeit musst du am Anfang für Konzeption und Ausarbeitung der Inhalte investieren. Die Plattform oder die entsprechenden Plugins zur Umsetzung fallen bei der Herstellung kaum ins Gewicht. Alles in allem ist der finanzielle Einsatz für die notwendige Infrastruktur überschaubar und amortisiert sich rasch. 


	8. Geringe Kosten bei Produktupdates


	Steht der Kurs einmal und die Inhalte müssen überarbeitet werden, fallen ebenfalls kaum Kosten an. Auch bei etwaigen Updates von eingesetzten Plugins kann nicht von großen Investitionen gesprochen werden. Besonders deshalb, weil bereits der Grundpreis für die Produkte nicht wirklich ins Gewicht fällt.


	9. Keine Lager- und Logistikkosten


	Da ein Kurs kein physisches Produkt ist, muss auch kein Lager vorhanden sein. Die Auslieferung erfolgt online. Es gibt keine Logistik und keine alten Versionen, die entsorgt werden müssen.


	10. Keine bis niedrige Mitarbeiterkosten


	Im Grunde fallen keine Mitarbeiterkosten an. Erst dann, wenn du jemanden dafür verpflichtest, das zu übernehmen, worauf du selbst keine Lust hast. Zum Beispiel die Technik zu überwachen oder bei Kundenfragen den Support zu machen, das E-Mail-Marketing oder das Design von Verkaufsseiten. Das kannst du tun, musst es aber nicht. 


	11. Skalierbarkeit


	Einer der einzigartigen Vorteile eines Onlinekurses ist die Skalierbarkeit. Einmal erstellt, kann der Kurs kontinuierliches Wachstum der Umsätze erreichen, ohne die Fixkosten erhöhen zu müssen. Er kann beliebig oft verkauft werden und schnell zum Selbstläufer werden. 


	12. Simple und sichere Auslieferung durch Mitgliederbereiche


	Nicht nur der Kurs braucht eine Plattform, sondern auch die Mitglieder, Nutzer und Käufer des Kurses. Ist der Kurs einmal bezahlt, bekommt der Käufer Zutritt zum Mitgliederbereich, in welchem er seine Lektionen durcharbeiten kann. Sofortige Bezahlung ist möglich und dadurch sofortiger Zugriff auf die Inhalte. Kein Warten, keine Postverluste. Du als Kursinhaber kommst sicher und umgehend an dein Geld. 


	13. Flexible Vertriebsmodelle


	Kurs ist nicht gleich Kurs. Von günstig mit Einmalzahlung bis hochpreisig mit Ratenzahlung ist alles möglich. Es kann auch ein Abonnement angelegt werden, bei dem monatlich eine festgelegte Summe für die Inhalte bezahlt wird. Hier kannst du flexibel agieren. 


	14. Onlinekurse sind in der Regel verschleißfrei


	Auch wenn ein Kurs schon etwas länger auf dem Markt ist, so zeigt er mit Sicherheit keine Abnutzungsspuren. Anders als bei Produkten, die physisch in die Hand genommen werden können, bleibt ein Onlinekurs immer frisch. Auch wenn sich inhaltlich mal etwas ändern sollte, bleibt nichts im Lager liegen.


	15. Hohe Rentabilität 


	Während z. B. bei einem Buch mit ähnlichen oder gleichen Inhalten die Gewinnmargen relativ gering sind, ist die Marge bei einem Kurs ungleich besser. Es gibt so gut wie keine Produktionskosten und Auslieferungslogistik. Während die Inhalte eines Buches in manchen Bereichen schnell veralten können, wird das bei einem Onlinekurs nie passieren. 


	16. Automatisierter Vertrieb


	Der Vertrieb erfolgt online und ohne Papier. Auch hier ist einmalig ein wenig Aufbauzeit notwendig. Letztendlich lässt sich der Vertrieb vollständig automatisieren und bringt sozusagen Umsatz im Schlaf. 


	17. Nutzung von Affiliate-Programmen


	Durch Affiliate-Systeme kann der Umsatz deines Onlinekurses massiv gesteigert werden. Als sogenannter Vendor kannst du potenziellen Partnern anbieten, deinen Kurs zu vermarkten, für eine Provision der daraus generierten Gewinne. Diese sogenannten Affiliates bewerben dann deinen Kurs, ohne dass du auch nur einen Finger rühren musst.


	18. Gewinnmaximierung durch Up- und Cross-Selling


	Eine Verkaufsstrategie, die es in sich hat, ist das Up- und Cross-Selling. Ein Beispiel: Es werden zwei Onlinekurse erstellt. Ein „kleinerer“ Kurs, der bereits gute Inhalte und Lösungsstrategien aufweist. Dieser wird zu einem günstigen Preis verkauft. Anschließend wird den Käufern die „große“ und umfangreiche Onlinelösung angeboten. Wird mit der Up-Selling-Strategie gearbeitet, werden zwei Zielgruppen bedient. Diejenigen, die nicht viel Geld ausgeben möchten, aber trotzdem bereit sind, einen Kurs zu kaufen. Und diejenigen, die durch den kostengünstigeren Kurs die Qualität der Inhalte testen und anschließend tiefer in die Tasche greifen, um ihr Problem vollständig zu lösen. 


	19. Erhöhung der Reichweite und Reputation


	Durch den Aufbau einer Online-Vertriebsstrategie, mit der du deinen Kurs bekannt machst, steigerst du sukzessive deine eigene Reichweite und polierst dein Image. Besonders für Coaches und Unternehmer ist dies Gold wert. Du beweist deine Expertise, du zeigst dich und die Zielgruppe lernt dich dadurch kennen. Die Kaufschwelle sinkt dadurch enorm. Besonders wenn es darum geht, Kunden für hochpreisige Produkte oder Dienstleistungen zu gewinnen. 


	20. Bekräftigung der eigenen Experten-Positionierung


	Steigt deine Reichweite und mehr Menschen folgen dir auf den entsprechenden Kanälen, kannst du dadurch deine Positionierung auf dem Markt festigen. Dein Onlinekurs zeigt deine Expertise. Mit Testimonials und regelmäßigen Updates zu deinem Thema wirst du als Experte wahrgenommen. Das gilt nicht nur für den Onlinebereich. Je nach Branche bringt dir das auch offline Kunden. 


	21. Einfache Kundenfindung durch Targetierungsmöglichkeiten im Internet


	Die technischen Möglichkeiten zur Kundenfindung und Kundenbindung sind bereits sehr umfangreich. Durch PPC (Pay Per Click)-Werbung auf Facebook und auf Google können Interessenten entsprechend targetiert werden. Anschließend wird aktionsspezifisch Werbung eingeblendet. Steter Tropfen höhlt den Stein. Sehen Menschen immer wieder die Expertise und die Botschaft eines Coaches oder Unternehmens, verankert sich dies im Gehirn. Die Kaufschwelle sinkt.


	22. Exakte Messung aller Marketing-Aktivitäten


	Dadurch dass die Aktivitäten alle online ablaufen, ist es möglich, ganz genau zu sehen, welche Marketing-Aktivität zu welchen Ergebnissen geführt hat. Das ist sehr wichtig für weitere Kampagnen. Es können dann Stellschrauben verändert werden, um den Umsatz zu maximieren. 


	23. Das gute Gefühl, sein Wissen mit der Welt zu teilen


	Bei all der Technik, den Verdienstmöglichkeiten und den möglichen Marketing-Strategien, die ein Onlinekurs-Business mit sich bringt, darf eines nicht vergessen werden: dein WARUM! Was kannst du den Menschen geben mit deinem Wissen? Wie kann genau dieses Wissen anderen Menschen helfen und ihr Leben bereichern? Neben der sehr guten Chance, Geld zu verdienen, kannst du deiner Leidenschaft nachgehen und darin immer besser werden. Außerdem hilfst du anderen, ihr eigenes Potenzial voll zu entfalten.


	***


	Die Liste an Vorteilen ist lang. Besonders für Coaches und Experten ist die Digitalisierung ein Segen. Die eigene Expertise kann viel leichter und schneller in die Welt gebracht werden und Offlineprogramme können digitalisiert und skaliert werden. Die Menschen sind zudem viel zugänglicher für das E-Learning und den Konsum von Onlinekursen geworden. 


	Zusammenfassend stehen Vorteile nicht nur für den eigenen Geldbeutel und das eigene Unternehmen im Raum. Die Zukunft des Lernens, des Vermittelns von Wissen und die Nutzung von Technik sind unaufhaltsam. Der Präsenzunterricht ist im Begriff, nach und nach zu weichen, und ein Mix aus Online- und Offline-Angeboten rückt immer näher. Große Unternehmen schulen ihre Mitarbeiter immer öfter online und erwarten Offenheit dafür. Und umgekehrt. 


	So wie es für viele schon zur Regel geworden ist, eine eigene Website zu betreiben, könnte es zur Regel werden, einen eigenen Onlinekurs anzubieten. Die Entwicklungen weltweit deuten darauf hin. 


	 


	Die beste Zeit, einen Onlinekurs zu erstellen, 
war gestern, die zweitbeste ist jetzt!


	 




 


	 


	 


	 


	


	Onlinekurs -
wie funktioniert das? 



	 





 1 Ziel – 4 Wege!



	Du hast den Entschluss gefasst, einen Onlinekurs zu erstellen, dann möchte ich dir zuallererst von Herzen gratulieren. Nun ist der erste Schritt getan, aber es stellt sich natürlich die Frage nach dem Wie. Wie um alles In der Welt kann man die Idee vom ersten eigenen Onlinekurs zur Realität werden lassen?


	Vielleicht hast du dir diese Frage auch schon gestellt, bist über eine Google-Suche auf 1.000 Antworten gestoßen und hast nun noch mehr Fragen als zu Beginn deiner Suche. Wie so oft im Leben: Viele Wege führen nach Rom und noch mehr Wege führen zum ersten eigenen Onlinekurs.
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